
Thema Plätze tauschen

Dauer 5 - 10 Minuten

Altersgruppe ab 8 Jahren

Gruppengröße max. Klassenstärke

Materialien
Hinweise

Sesselkreis

Durchführung Diese Übung dient wie alle anderen methodischen Beispiele auch 
dazu, den Jungen zu vermitteln, wie wichtig das Einhalten von 
Spielregeln ist. Zugleich kann dieses Bewegungsspiel aber auch 
verschiedene Informationen über die teilnehmenden Jungen „zu Tage 
bringen“. So kann der Gruppenleiter aufgrund vorgefertigter Aussagen 
auf spielerische Art und Weise Informationen hinsichtlich seiner 
Jungen bekommen. Auch die einzelnen Jungen nehmen Dinge wahr, 
die das Leben der Mitschüler prägen und beeinflussen, ohne darüber 
reden zu müssen. Stellen die Jungen die Protagonisten des Spieles (in 
diesem Fall formulieren die Jungen die Aussagen), so kann der 
Spielleiter Informationen bezüglich der Interessen der Jungen erhalten.
Ablauf:
Die Jungen sitzen im Kreis. Ein Junge steht in der Mitte. Der Spielleiter 
sagt einen Satz, worauf sich alle betroffenen Jungen einen neuen 
Platz suchen müssen. Der in der Mitte stehende Junge versucht, sich 
einen der frei werdenden Stühle zu ergattern. Danach steht ein 
anderer Junge in der Mitte des Kreises. Aufgrund des nächsten Satzes 
tauschen wiederum die betroffenen Jungen die Plätze. Der zuvor in 
der Mitte stehende Junge „erobert“ sich wiederum einen Stuhl. Nach 
diesem Ritual geht das Spiel weiter. Eine Alternative besteht darin, 
dass die Jungen selber die Sätze formulieren, nach denen die Plätze 
getauscht werden.
Die folgenden Aussagen verdeutlichen die verschiedenen inhaltlichen 
Ebenen, die mit dieser Methode angesprochen werden können:
 Alle Jungen, die heute Morgen nicht zu Hause gefrühstückt haben, 
tauschen die Plätze.
 Alle Jungen, die Turnschuhe anhaben, tauschen die Plätze.
 Alle Jungen, die heute Morgen ihren Vater gesehen haben, 
tauschen die Plätze.
 Alle Jungen, die ein Haustier haben, tauschen die Plätze.
 Alle Jungen, die in einem Sportverein sind, tauschen die Plätze.
 Alle Jungen, die heute mit dem Bus zur Schule gekommen sind, 
tauschen die Plätze.
 Alle Jungen, die ohne Vater oder Mutter in einer Wohnung leben, 
tauschen die Plätze.
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 Alle Jungen, die ab und zu zu Hause die Küche aufräumen, 
tauschen die Plätze.
 Alle Jungen, die an einem Computer zu Hause spielen können, 
tauschen die Plätze.
 Alle Jungen, die im letzten Jahr im Urlaub gewesen sind, tauschen 
die Plätze.
 Alle Jungen, die mit ihrem Vater schon einmal im Kino waren, 
tauschen die Plätze.
 Alle Jungen, die schon einmal mit ihrer Mutter oder ihrem Vater in 
der Sauna waren, tauschen die Plätze.


